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Kantonsrat 

 

A 1029 

 

Anfrage Budmiger Marcel und Mit. über die Vorkommnisse rund ums 

Spital Wolhusen 

 
eröffnet am 28. November 2022  
 
 
Im Nachgang an die an der Maisession 2022 vom Kantonsrat überwiesenen Vorstösse 
konnte durch den runden Tisch zum Spitalstandort Wolhusen sowie durch die Verankerung 
des parlamentarischen Mitspracherechts beim Leistungsangebot der LUKS-Spitäler das ge-
genseitige Vertrauen teilweise wiederhergestellt werden. Trotzdem besteht seitdem noch im-
mer eine gewisse Verunsicherung bezüglich der Gewährleistung der medizinischen Grund-
versorgung auf der Landschaft sowie bezüglich des weiteren Vorgehens bei der Definierung 
des Leistungsangebotes am Standort Wolhusen. 
 
Der Regierungsrat wird deshalb gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Welche Schlüsse zieht die Regierung aus dem im Sommer 2022 durchgeführten runden 

Tisch zum Spitalstandort Wolhusen? Inwiefern werden diese Erkenntnisse, insbesondere 
bezüglich der Zusammenarbeit mit den betroffenen Akteuren, in die weiteren Arbeiten 
rund um den Planungsbericht Gesundheitsversorgung sowie den Spitalstandort Wol-
husen miteinfliessen?  

2. Wie ist ein halbes Jahr nach der Erheblicherklärung der Motion M 875 über mehr Mit-
sprache und Verbindlichkeit beim Leistungsangebot der Luzerner Spitäler sowie die Klä-
rung des Leistungsangebotes für das Spital Wolhusen der Stand der Umsetzung? Wann 
ist mit welchen weiteren Schritten zu rechnen? 

3. Wird im Rahmen des Planungsberichtes Gesundheitsversorgung an dem vom Kantons-
rat durch die Überweisung der Motion M 875 beschlossenen Mindestleistungsangebot für 
das Spital Wolhusen (Medizin, Chirurgie und Anästhesie, inklusive Notfall mit 24-Stun-
den-Bereitschaft, Intensivmedizin oder mindestens Intermediate Care [IMC], Geburts-
hilfe/Gynäkologie und dem Leuchtturmangebot Orthopädie) festgehalten? 

4. Wie gestaltet sich der Einbezug der fachlichen (insbes. Hausärzteschaft) und politischen 
Kreise aus dem Einzugsgebiet des Spitals Wolhusen in die Erstellung des Planungsbe-
richtes? 

5. Am 16. August 2022 fand der Spatenstich zum Spitalneubau in Wolhusen statt. Wie ge-
staltet sich der bisherige und mittelfristig geplante Baufortschritt? Welche Auswirkungen 
hätte die Lancierung einer Volksinitiative über das Leistungsangebot am Standort Wol-
husen auf die Bautätigkeiten sowie auf den Spitalbetrieb? 

 
Budmiger Marcel 
Meier Anja  
Sager Stephanie  
Brunner Simone  
Fanaj Ylfete  
Setz Isenegger Melanie  
Roth David  
Ledergerber Michael  
Candan Hasan  
Lehmann Meta  
Schwegler-Thürig Isabella  



 

 

2001KR.2022-0484 / A 1029 Seite 2 von 2 
 

 

 

Engler Pia  
Schuler Josef 


